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2.1.

Die Einzelteile des AT-ST-Kopfes werden probeweise 
zusammengesteckt und anschließend mit Sekundenkleber geklebt. 
Zuerst werden die beiden Seiten des Kopfes zusammengedrückt, 
um die Grundstruktur des Kopfes zu bilden. Danach werden die 
obere, die untere, die hintere und die vordere Platte eingepasst, 
wobei sichergestellt werden muss, dass der Rand an der Innenseite 
jeder Platte flach in den Aussparungen der Grundstruktur 
aufliegt. Sobald die Teile passend anliegen, werden sie festgeklebt.

Die Abbildung zeigt den zusammengebauten AT-ST-Kopf. In 
späteren Arbeitsschritten werden noch weitere Teile am Kopf 
befestigt, bevor er auf die Basis geklebt wird. Vorerst wird der 
Kopf beiseitegelegt und die Innenseite des unteren Beins wird in 
die Vertiefung der unteren Beinsektion geklebt.

Z U S A M M E N B A U

3.

Die untere Waffenaufhängung wird seitlich am AT-ST-Kopf 
festgeklebt. Zuerst wird das Teil probeweise an die Kopfseite 
gehalten, um eine gute Position zu finden, die nicht verhindert, 
dass der Kopf bündig auf der Basis aufliegt. Luke und Geländer 
werden festgeklebt, wobei die Stäbchen des Geländers in die 
Löcher auf der Oberseite des AT-ST-Kopfes gesteckt werden.

4.

An der anderen Seite des AT-ST-Kopfes wird die obere 
Waffenaufhängung festgeklebt. Die Waffenhalterung der 
Zwillingsblasterkanone wird an die Unterseite des Kopfes geklebt, 
wobei die rechteckige Fläche der Halterung in die rechteckige 
Vertiefung der Kopfunterseite eingefügt wird.

5.

Die Heckplatte wird an die Mittelsektion des AT-ST geklebt. Die 
Mittelsektion wird probeweise auf die Basis gelegt, dann werden 
die beiden Beinteile (unteres Bein und Stützstrebe) probeweise 
an die Mittelsektion gehalten. Vor dem Festkleben der Beinteile 
muss die richtige Position gefunden werden. Dazu wird die untere 
Beinsektion in die kleinen kreisförmigen Vertiefungen der Basis 
eingepasst. 

Die Mittelsektion wird auf der Basis festgeklebt. Als 
Positionierungshilfen dienen die glatten, abgesenkten Flächen 
der Basis. Stützstrebe, unteres Bein und Mittelsektion werden 
aneinandergeklebt, wobei die korrekte Position des unteren Beins 
auf der Basis sichergestellt werden muss.

6.



• 1 Zerstörter-AT-ST-Miniatur

• 6 Gefechtskarten

» Sichert die Geheimdaten (Akt 1)

» Evakuiert den Stützpunkt (Akt 2)

» Aufeinandertre� en der Truppen (Akt 1)

» Verzweifelte Verteidigung (Akt 2)

» Der zerstörte AT-ST (Akt 1)

» Schauplatz des Gefechts (Akt 2)

I N H A L T

7.

Der Kopf wird probeweise auf die Basis gelegt. Sobald die 
gewünschte Position gefunden ist, wird er auf der Basis 
festgeklebt, wobei die glatten, abgesenkten Flächen der Basis als 
Positionierungshilfen dienen.

8.

Die drei Basis-Beinsektionen werden auf die Basis geklebt, 
wobei die glatten, abgesenkten Flächen der Basis als 
Positionierungshilfen dienen. Jede Sektion sollte bündig auf der 
Basis aufliegen und minimale Spaltmaße zur Basis aufweisen.

Die Beinplatte wird auf der Basis festgeklebt. Als 
Positionierungshilfen dienen die Absenkung und der 
daran entlangführende Kamm.

9.
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W I E  V E R W E N D E  I C H  D I E S E S  P R O D U K T ?

Die Miniatur aus diesem Set kann zusammen mit den beigefügten Gefechtskarten verwendet werden, um ein 
einzigartiges Szenario zu spielen. Alternativ kann die Miniatur als Geländeteil dienen und das Schlachtfeld 
interessanter gestalten.

Die Gefechtskarten aus diesem Set wurden eigens für die enthaltene Miniatur entwickelt 
und sind durch ein passendes Szenariosymbol gekennzeichnet. Die Gefechtskarten sind 
in zwei Akte unterteilt. Jeder Akt ist eine Partie und enthält eine Gefechtskarte jeder Art 
(Bedingung, Aufstellung und Einsatzziel). Die Akte sollten in numerischer Reihenfolge 
gespielt werden, beginnend mit Akt 1. Vor dem Spiel sollten sich die Spieler auf das Szenario 
einigen. Vor jedem Akt müssen sie ihre Armeen zusammenstellen.

Au� au des Szenarios: Beim Spielen der Akte dieses Szenarios werden die Au� auschritte 5–7 (siehe 
Referenzhandbuch, erhältlich unter www.Asmodee.de/SWLegion) nicht durchgeführt. Stattdessen werden die 
Au� auanweisungen der Einsatzziel-, Bedingungs- und Aufstellungskarten des jeweiligen Aktes abgehandelt.

Szenario-
symbol


